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Fortpflanzung von Pferden
Aufgabe: Bearbeite die vier Übungen zur Fortpflanzung von Pferden. Viel Erfolg!

Die sogenannte "Rosse" dauert meist drei bis sechs Tage und ist die Zeit in der die Stute Paarungsbereit ist. Wird die Stute in dieser Zeit nicht gedeckt, so wiederholt sich diese Phase ungefähr alle 21 Tage. Die Geschlechtsreife tritt bei Stuten meist nach 2 Jahren ein. Für die Zucht werden allerdings erst dreijährige Tiere eingesetzt. Ein Hengst wird erst mit ungefähr 2,5 Jahren geschlächtsreif, ist dann dafür aber das ganze Jahr zur Paarung bereit. Er kann die Rossigkeit der Stute riechen. Die Hauptpaarungszeit ist bei unseren Pferden meist im Juni. 
1)
Ab wann sind Pferde geschlechtsreif? Gibt es Unterschiede bei Hengsten und Stuten? 
	

	


Wird die Stute gedeckt, so beträgt die Tragzeit zwischen 320 und 355 Tagen. Durchschnittlich sind das ungefähr 11 Monate. Meistens wird ein einzelnes Fohlen geboren. Zwillinge sind sehr selten. Ein Fohlen wiegt, je nach Rasse, zwischen 30 und 60 Kilogramm und kann zwischen 75 und 145 Zentimeter groß sein. Die Fohlen sind "Nestflüchter", da sie gleich nach der Geburt aufstehen und mit der Stute mitlaufen. Vor allem in freier Wildbahn ist das ein entscheidender Vorteil gegenüber Fressfeinden. 
2)
In welchem Monat kommt das Fohlen zur Welt, wenn seine Eltern sich im Juni gepaart haben? Kreuze den korrekten Monat an: 
	August
	
	
	Juni
	
	
	Mai
	


Gleich nach der Geburt ist das Fohlen noch nass. Die Stute leckt es trocken. Fohlen finden die Zitzen der Mutter von alleine. Eine Stute hat zwei Zitzen und ernährt ihr Fohlen in den ersten Monaten ausschließlich mit Milch. Diese ist sehr nahrhaft und enthält spezielle Abwehrstoffe für das Junge. Die Hengste beteiligen sich nicht bei der Aufzucht der Fohlen. In freier Wildbahn beschützen sie allerdings gemeinsam mit den erwachsenen Stuten die Herde gegen Fressfeinde. In Gestüten werden nach ungefähr einem halben Jahr die Fohlen immer wieder von den Stuten getrennt. So werden sie langsam von der Muttermilch entwöhnt und beginnen auch festes Futter zu fressen. Die endgültige Trennung erfolgt, wenn die Fohlen ein Jahr alt sind. 
3)
Welche dieser Aussagen stimmen? Kreuze an, was du für richtig hältst:

	a) Fohlen werden von Hengst und Stute gemeinsam aufgezogen.
	

	
	

	b) Die Tragzeit beträgt bei Pferden ungefähr 11 Monate. 
	

	
	

	c) Fohlen sind Nestflüchter. 
	

	
	

	d) Die Fohlen werden nur drei Monate von der Stute gesäugt.
	


Fohlen tollen, wie alle Jungtiere gerne herum. Beim Laufen und springen werden ihre Beine und Gelenke gestärkt. Das ist wichtig für ihr Erwachsenenleben. Spielen und toben machen aber auch müde. Fohlen schlafen daher sehr häufig und lange. Schließlich müssen sie noch wachsen und das passiert hauptsächlich während des Schlafes. Das ist bei anderen Säugetieren und auch uns Menschen sehr ähnlich. 
4)
Schreibe die Antwort auf die Frage in das jeweilige Kästchen:

	a) Was stärken Fohlen beim Laufen? 
	

	
	

	b) Was machen Fohlen meistens nach dem Spielen? 
	

	
	

	c) Welche besonderen Stoffe enthält die Stutenmilch? 
	


Lösungen für dieses Übungsblatt:
1. Hengste werden ungefähr mit 2,5 Jahren und Stuten mit ungefähr zwei Jahren geschlechtsreif. 
2. Das Fohlen wird im Mai des nächsten Jahres auf die Welt kommen. 
3. Die Aussagen b) und c) sind korrekt. 

4. a) Ihre Beine und Gelenke; b) sie schlafen und c) spezielle Abwehrstoffe
 Kostenlose Arbeitsblätter: www.grundschule-arbeitsblaetter.de 

Online-Quiz für Grundschüler: www.lern-quiz.de

